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Bekanntmachung 

zum Übergang des Sitzes eines Vertreters der Stadtv erordnetenversammlung Ludwigsfelde ge-
mäß § 60 Absatz 7 des Brandenburgischen Kommunalwah lgesetzes 

 
Der Stadtverordnete der Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde,  
 

Herr Erich Ertl, 
Wahlvorschlag Vereinte – Wir für Ludwigsfelde / Fre ie Wähler Ludwigsfelde, 

 
hat gemäß § 59 Absatz 1 Nummer 2 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Land Brandenburg 
(Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz - BbgKWahlG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. Juli 2009, (GVBl.I/09, [Nr. 14], S.326), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
11. Januar 2016 (GVBl.I/16, [Nr. 3]), seinen Sitz in der Stadtverordnetenversammlung verloren. 
 
Damit ist dieser Sitz gemäß § 60 Absatz 3 BbgKWahlG auf die Ersatzperson des Wahlvorschlages 
Vereinte – Wir für Ludwigsfelde / Freie Wähler Ludwigsfelde 
 

Frau Silvana Gericke, 
 
übergegangen. 
 
Ludwigsfelde, 05.09.2016 
 
 
gez. Elvira Fischer 
Wahlleiterin der Stadt Ludwigsfelde 
 
 

Bekanntmachung 
der Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Hauptau sschusses der  

Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde  
vom 01.09.2016 

 
1. Einleitung von Enteignungsverfahren im Entwicklu ngsgebiet „An der Eichspitze“  
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, beim Ministerium des Innern und für Kommunales des Landes 
Brandenburg im Rahmen der Städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme "An der Eichspitze" Enteig-
nungsverfahren gemäß § 169 Abs. 3 BauGB gegen die Eigentümer folgender Flurstücke durchzufüh-
ren: 
 
1. Flurstücke 241 und 403 der Flur 3 der Gemarkung Genshagen, 
2. Flurstücke 250; 268; 406 und 412 der Flur 3 der Gemarkung Genshagen, 
3. Flurstücke 274; 414; 427 und 429 der Flur 3 der Gemarkung Genshagen, 
4. Flurstück 431 der Flur 3 der Gemarkung Genshagen. 
 
2. Städtische Kostenbeteiligung für eine lärmminder nde Deckenerneuerung der B 101 n Ab-

schnitt 10 + 20, zwischen Thyrow und Ludwigsfelde 
 

1. Die Stadt Ludwigsfelde beteiligt sich im Sinne der Umsetzung der Lärmaktionsplanung an den 
Kosten einer lärmmindernden Deckenerneuerung der B 101 n Abschnitt 10 + 20, zwischen Thy-
row und Ludwigsfelde, mit einem Zuschuss bis zu einer Höhe von 30 T€. 

 
2. Für die sich aus Punkt 1 ergebende Finanzierung in Höhe von 30 T€ wird einem außer-

planmäßigen Aufwand auf der Buchungsstelle 5.4.1.01.531800 Zuschüsse für Straßenbaupro-
jekte zugestimmt. 

 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 

der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Ha uptausschusses der 
Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde 

vom 01.09.2016  
 
1. Stundung der Gewerbesteuer für das Jahr 2014  
 
Dem Stundungsantrag auf Ratenzahlung für die Gewerbesteuernachzahlung 2014 in Höhe von 
7.637,80 € wird stattgegeben. 
 
2. Umwandlung der befristeten Niederschlagung Gewer besteuerhaftungsforderung für das 

Jahr 2002  
 
Die befristete Niederschlagung der Gewerbesteuerhaftungsforderung für das Jahr 2002 in Höhe von 
4.248,00 € wird in eine unbefristete Niederschlagung umgewandelt. 
 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
 
 
 
 


